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Erſcheint täglich Nachmittags und Sonntags frühAbonnement 80 Pfg pro Mouagt frei re Haus
Durch die Poſt unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Quart excl Beſtellgeld
Juſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
n zeigen AnnahmeſtellenHaupt Erpedition Große Ulrichſtraße Nr 36

Zweig Expedition Hinksgartenſtraße Nr 4 a
und in ſämmtlichen Filialen

Verbreitungsbe irk
Cröllwitz Delitz a

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 912

C

Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenlanblingen Bennſtedt Benchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Brnuckdorf Caueng Cönnern Cöthen i Auh
Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnuſtedt Köchſtedt

2 Jahrgang

nzeiger
ür die Redaktion verantwortlich

Friedrich Baumann Politiſcher Theil und Feutflletow
Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil

Adolf Findeiſen IJnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 44a Hof II
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Laundsberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskanu An Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
Neideburg Rothehaus Schafſtädt Schiepzig Schlettau chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Abonnements Einladung
Der bevorſtehende Vierteljahrswechſel veranlaßt uns

zum Abonnement auf den

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ganz ergebenſt einzuladen

Der General Anzeiger iſt wie die ſtets wachſende
Ziffer ſeines Abonnentenſtandes auf das Schlagendſte dar

thut das am meiſten beliebte Blatt in Halle und dem
ganzen Saalkreiſe er iſt ein Familienblatt im wahren Sinne
des Wortes

Die textlichen Darbietungen des General Anzeiger ſind
nach dem von uns eingehaltenen Motto Wer Vieles bringt
wird Jedem etwas bringen nngemein reichhaltige Die
intereſſanteſten Feuilletons aus der Feder der bekannteſten
Autoren die ſpannendſten Romane werden im General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis veröffentlicht

T Anch für das nächſte Vierteljahr ſind von uns zum
Abdruck im Feuilleton wieder einige hochintereſſante literariſche

Schöpfungen beliebteſter Schriftſteller erworben worden

Den höchſten Werth legt der General Anzeiger auf
eine möglichſt raſche zuverläſſige und ausführliche Bericht
erſtattung über wichtige Begebenheiten auf allen Gebieten
des öffentlichen Lebens Telegraphiſche Meldungen unſerer
Korreſpondenten und telephoniſche Verbindung mit der Reichs

hauptſtadt dem naturgemäßen deutſchen Mittelpunkte des
internationalen Nachrichtendienſtes ſetzen uns in den Stand
unſere Leſer ſtets auf das Schnellſte über alle wichtigen
Ereigniſſe zu unterrichten

Der General Anzeiger iſt das einzige täglich alſo auch
Sonntags erſcheinende Blatt in Halle

Der Abonnementspreis des General Anzeiger beträgt
nach wie vor

50 Pfg pro Monat frei ins Haus
durch die Poſt bezogen koſtet das Blatt 1 Mk 25 Pf pro
Quartal excl Beſtellgeld

Jn unſerer an Aufſehen erregenden Begebenheiten über
reichen Zeit wird ein ſo reichhaltiges und dabei äußerſt
billiges Blatt wie das unſrige das ſich zudem fernhält
vom politiſchen Parteigezänke und lediglich die Nachrichten
vom Tage regiſtrirt dem Leſer ſtets willkommen ſein

Wir werden auch für die Folge mit allen Kräften dahin

denten an dem Platze von wo

wirken allen Anforderungen unſerer Leſer gerecht zu werden

Die verehrlichen Poſt Abonnenten werden gebeten ihr
Abonnement ſchleunigſt zu erneuern damit keine Unterbrechung

in der Zuſendung des Blattes eintritt
Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den hochſpannen

den Roman
Liebe duldet Alles

gratis nachgeliefert

Verlag und Redaktion
des

GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
a

Dir Militärvorlage im Krichstage
Original Bericht des General Anzeiger

H Berlin 27 Juni
Die Verhandlungen welche im Reichstag in den letzten Tagen

ſtattgefunden haben ſind von ganz außergewöhnlichem politiſchen
Jntereſſe und von hervorragender Tragweite Seit faſt acht
Tagen war es bekannt daß in dieſen Tagen die wichtigſte Vorlage
der gegenwärtigen Reichstagstagung zur Entſcheidung kommen
ſollte Demgemäß war der Zudrang zu den Tribünen des Hanſes
ein ungeheurer zahlreiche Offiziere aller Waffengattungen wohnten
den Berathungen bei Den Vorſitz derſelben führte Graf
Balleſtrem eine ſtattliche ariſtokratiſche Erſcheinung mit kurzem
ſpitz zugeſchnittenem weißen Vollbart Derſelbe waltete ſeines
neuen Ehrenamtes mit Gewandtheit und Schneidigkeit Die Mit
glieder des Reichstags waren faſt vollzählig zugegen die hervor
ragenden Parteiführer auf ihren Plätzen unter den National
liberalen bemerkte man zum erſten Male wieder den von ſchwerer
Kraukheit geneſenen Geheimrath Oechelhänſer Rechts vom Präſi

t den Kampf
geführt und ſeine weltbewegenden Reden geſprochen ſaß ſein Nach
folger von Caprivi der ſich ſo überaus raſch das Vertrauen des
Hauſes erworben hat Nachdem zur Einleitung der Verhandlungen
Graf Stolberg am erſten Berathungstage die Vorlage be
gründet und ihre Annahme empfohlen hatte ſtieg Rickert von
ſeinem Sitze die Stufen zur Reduerbühne empor ein Zeichen daß
er eine lange Rede vom Stapel laſſen wollte Rickert hat während
ſeiner zwanzigjährigen ſchickſalsvollen und ſturmbewegten parla
mentariſchen Karriere niemals die Gabe gehabt ſich kurz zu faſſen
Er redet zudem ſtets in Superlativen Er iſt ſtets erſchreckt über
raſcht beunruhigt aufs Bitterſte enttäuſcht er beneidet die audern
vor allem die Regierung um ihre Ruhe und Gleichgiltigkeit
Manche Herren des Reichstages werden für Rickerts kraftvolles
Organ auf die Dauer geiſtig und phyſiſch taub und
die machtvolle Stimme dieſes Parlamentariers würde zweifel
los auf der Kanzel für manchen Bekehrnungsbedürftigen
von beſtem Erfolge ſein Jm Reichstag wird der einſt
gemäßigte liberale Denker mehr und mehr zum politiſchen
Fanatiker Mit großer Emphaſe forderte er ſchlietzlich von der
Regierung den bewußten Finanzplan leider widerfuhr ihm das
Mißgeſchick ſeitens ſeines Parteiführers Richter noch im Laufe der
ſelben Sitzung wegen dieſes wichtigſten Theiles ſeiner Rede

desavouirt zu werden Herr Richter will nämlich von einem
Finanzplan nichts wiſſen der für ihn nur Steuererhöhung und
Steuervermehruug bedeutet Nach Rickert nahm Windthorſt das
Wort Eine kleine Pauſe entſteht nur langſam faſt ſchleichend
bewegt ſich der kleine greife Herr der das Zünglein der Wage in
dieſem Reichstag und damit auch das Schickſal der Vorlage in
der Hand hat von ſeinem Platze die wenigen Treppeunſtufen hinauf
zur Rednertribüne Windthorſt hat das Unglück daß ſeine Seh
kraft außerordentlich geſchwächt iſt er muß daher mit aller Vor
ſicht gehen Wie er die Stufen hinaufgeſchritten macht er Halt
er wendet ſich dem Reichstag zu und ſtützt ſich mit der Rechten
auf den Treppenpfoſten Schnell bildet ſich eine dichte Coronga
um den Reduer Miniſter v Bötticher ſetzt ſich unmittelbar neben
ihn und hört aufmerkſam zu hinter ihm dräugen ſich die
preußiſchen Miniſter und die preußiſchen Bundesrathsbevoll
mächtigten zu einem engen Kreiſe der Stenographentiſch wird von
einer großen Zahl von Abgeordneten darunter Miniſter v Putt
kamer ſo dicht umlagert daß Graf Balleſtrem im Jntereſſe dieſer
ſchnellſchreibenden vielgeplagten Herren um Platz bitten muß
Windthorſt beginnt mit ſehr leiſer dünner Stimme auf den
Tribünen iſt von den erſten Sätzen faſt gar nichts zu verſtehen
aber ſo zwingt er ſeine Zuhörer zu voller Ruhe und bald erhebt
er auch ſeine Stimme zur alten Höhe und beherrſcht mit ihr das
ganze weite Haus Windthorſt redet heute mit beſonderer Ruhe
und Vorſicht die Sätze folgen nur ſehr langſam durch größere
Pauſen getrennt aber wo ihm ein Einwurf gemacht wird da iſt
er ſofort ſchlagfertig bei der Hand zur vollen Wärme erhebt er
ſich wo er von ſeinen patriotiſchen Pflichten ſpricht wo er das
unbedingt Nothwendige auch unbedingt zu bewilligen ſich bereit
erklärt wo er ſeiner dentſchen Brüder in einer möglichen Schlacht
gedenkt Hier an einzelnen Stellen ſprudeln ihm die Worte ſo
raſch hervor daß ſie ſich verſprudeln Dann aber tritt wieder
die alte Langſamkeit in ihr Recht die freilich der Wirkung der
Rede einigermaßen Abbruch thnt Aber ſeine ſchließlichen Er
klärungen ſind klar und unzweideutig und ſie beruhigen völlig über

das Schickſal der Vorlage Reicher Beifall lohnt den Redner
Doch ſchnell tritt wieder die vollkommenſte Stille ein der Reichs
kanzler v Caprivi hat ſich erhoben alle Mitglieder eilen auf ihre
Plätze und lauſchen geſpannt den bedeutungsvollen Worten und
dieſe Stille hält bis zum Schluſſe der wichtigen Rede an Herr
v Caprivi hat die Gabe der überzeugenden Rede in hohem Maße
nie ſtockt er nie wiederholt er ein Wort nie hat er eine Satz
bildung zu verbeſſern er ſpricht fließend laut für das ganze
Haus dentlich ſeine Stimme iſt angenehm und feſſelnd ſeine
Sätze ſind kurz ſeine Ausführungen bündig und überaus durch
ſichtig und klar Gleich mit den erſten Sätzen iſt er mitten in
der Frage Er läßt keinen Zweifel darüber was die verbündeten
Regierungen wollen und was ſie ablehuen er giebt das äußerſte
Maß der Zugeſtändniſſe und er läßt keinen Zweifel darüber daß
dieſe Zugeſtändniſſe nur ſchwer erzielt worden ſind Das Bild
vom Blitzableiter das er gebraucht und ausführt iſt ſchlagend
und deckt die ganze Frage Beſonders glücklich iſt er in dem
Theile der die auswärtige Politik berührt Die Zurückweiſung
des Windthorſtſchen Angriffs gegen Crispi erfolgt mit aller
Schärfe und Beſtimmtheit ſie wird zu einem hochpolitiſchen
Akte deſſen Tragweite ſich allen Zuhörern aufdräugt Eine große
Bewegung geht durch den Saal als der Reichskanzler geendet
auf volle Stille folgt lebhafte Unruhe die Mehrzahl der Mit
glieder erhebt ſich und verläßt den Saal um in den Wandelgängen
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6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und eine weitere ſeltſame Begebenheit die ihm in den

letzten Tagen öfter in s Gedächtniß getreten war fand heute
ohne daß er Jenny ſein Ehrenwort brach eine Erklärung
Während ſie vor dem Drowning des Einſargens harrten
fing der Poliziſt die Bemerkung des Herrn Reynold aufEs iſt doch Kliſam daß Jhre Schweſter denſelben Weg
hinabgetrieben iſt mitten durch alle die Tauſende von Schiffen
durch ſo wie Jhre Nußſchale Und der Beſchreibung nach
haben Sie auch in einem der Fiſcherhäuschen gegenüber der
Sandhill Tonne Quartier gefunden

Das wundert mich fiel der Poliziſt ein denn als
wir Nachmittags da waren hieß es die ganze Sippe ſei in
See geſtochen die Weiber waren alle in Angſt weil Hewitt
ſchon am Morgen als ſie in See waren ein Unwetter prophe
zeit hat und Hewitt weiß mehr als hundert Schiffer zu
ſammen

Wohnt der auch am Strand frug Herr Reynold

auch Seemann rHewitt Sie wiſſen nicht wer Hewitt iſt Er wandte
ſich zu Harold Haben Sie wohl ein eingegittertes Haus
bemerkt eine böſe Beſtie am Gitter da wohnt die hübſche
Jenny mit ihrem Vater Bell Hewitt Ach nun wiſſen
Sie es Ja wohl Bell Hewitt iſt der Henker von London

6 Kapitel
Jn Paris war ganz Paris nicht in der Stadt anweſend

Die Bäder die Gebirge wurden von den eleganten Herren
und Damen überfluthet in Paris ſelbſt weilte nur derjenige
Theil der Bevölkerung der nicht nur zum Vergnügen ſon
dern auch zur Arbeit geboren iſtAls e Marquis und die Marquiſe de Lorraine im
Grand Hotel abſtiegen waren ſie dort einſam wie ſie es

zu wünſchen ſchienen Die gnädige Frau war leidend und
wünſchte Niemand zu ihrer Bedienung als ein ganz junges
Mädchen welches im Hotel Aushilfe Dienſte als Stuben
mädchen leiſtete

Jſt die Marquiſe ebenſo ſchön wie ihr Mann frugen
neugierig die anderen Dienerinnen welche für den ſchönen
Spanier ſchwärmten aber die Kleine konnte keine Auskunft
darüber geben Die Dame ſchiene ſehr leidend zu ſein ihr
Zimmer wäre immer dunkel außerdem trüge ſie nach mexika
niſcher Mode ein Spitzenutuch über ihrem dunklen Haar
welches das halbe Geſicht verhülle Die arme Dame weine
ſo viel und wenn nicht der Ehemann ſo ſehr viel tröſtete
und ſo zärtlich ach ſo zärtlich mit ihr ſpräche und immer
die blaſſen Hände drückte ſo wäre es gar zu traurig
aber er wäre ſo gütig ſo mitleidig ſo lieb mit der Frau
und ſäße immer an ihrer Seite Zwar verſtände ſie nicht
was ſie ſprächen aber es müßte oft ſehr Trauriges ſein
denn der ſchöne Herr ſei auch oft ſehr wehmüthig

Inzwiſchen war Louiſon in Paris angekommen und ſie
befolgte genau die IJnſtruktionen welche Harold Randall ihr
mit auf den Weg gegeben Kaum hatte ſie ſich von der
Fahrt erholt ſo nahm ſie einen Kommiſſionär der zu gleicher
Zeit Dolmetſcher war und ging mit ihm auf das Polizei
präſidium um zu erfragen in welchem Hotel ihre Herrſchaft
der Marquis und die Marquiſe de Lorraine abgeſtiegen ſei
da ſie die Adreſſe verloren habe

Jn einer Großſtadt kann ſich wohl der kleine Mann
verbergen aber nicht der Träger eines vornehmen Namens
Jn London allerdings war die Marquiſe faſt ganz unbe
kannt geblieben da ſie erſt Terrainſtudien machen mußten
ehe ſie in der Geſellſchaft auftauchten und ſich bei Hof vor
ſtellen laſſen konnten Donna Jnes fühlte das Lächerliche
des Abſtandes in ihren und des Gatten Jahren und Er

l
ſcheinung ſie ſtrebte nicht nach der Außenwelt ſein Beſitz
war ihre ganze Welt und da ſie bald den feſten Boden

unter den Füßen verlor ſuchte ſie nur dies Terrain wieder
zugewinnen ohne an Hof und Geſellſchaft einſtweilen zu
denken So kam es daß außer ihrer Dienerſchaft faſt Nie
mand ſie kannte ſelbſt ihre Einkäufe die ſie nur in
Loniſon s Begleitung machte beſorgte ſie ohne ſich zu nennen
da ſie bei ihrem Geiz fürchtete ihr vornehmer Name könne
zu höheren Preiſen Veranlaſſung geben

Aber wenn Louiſon gefürchtet hatte ſie könnten das
Pſeudonym eines einfachen Namens gewählt haben um
incognito zu bleiben ſo war dieſe Befürchtung unnütz die
Fremdenliſte ſoeben aus allen Hotels eingelaufen gab den
Namen und die Adreſſe des geſtern eingetroffenen Ehepaares
an ſie wohnten im öffentlichſten aller öffentlichen Hotels
der franzöſiſchen Metropole und ihr Name war voll und
deutlich ausgeſchrieben Monsieur le Marquis et Madame
la Marquise de Lorraine de Mexique Amérique
Grand Hötel

Jetzt war die Aufgabe der Zofe eine ſehr einfache Sie
fuhr nach dem Hotel ſobald die Dinerſtunde vorüber war
und ließ ſich bei ihrer früheren Herrin melden

Sie wurde ohne Anſtand vorgelaſſen doch traf ſie nur
den Herrn allein Was wünſchen Sie Louiſon frug
er artig

Nun brach ſie los ob das eine Manier ſei von
Mexiko ſei ſie die getreue Zofe der gnädigen Frau gefolgt
ſeit ihrem zwölften Jahre habe ſie der guädigen Sennora
gedient achtzehn Jahre nun jetzt wolle man ſie wie die
Uebrigen mit einem Gnadengehalt von ſechs Monaten fort
ſchicken eine ſo reiche Sennora ein ſo armes Mädchen und
die Sennora habe ihr am letzten Tag tauſend Pfund ſie
beſchwöre es tauſend Pfund Sterling verſprochen der
gnädige Herr ſolle ſie doch nur einen Moment zur Frau
Marquiſe de Lorraine einlaſſen die würde es nicht leugnen
können im Angeſicht der armen Louiſon oder wenn ſie wirk
lich ſo krank ſei die arme Sennora und ihre treue Louiſon
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vermag kaum dem nächſten Reduer dem Fürſten Hatzfeldt Ruhe
und Aufmerkſamkeit zu verſchaffen nur wenige Mitglieder bleiben

Sonnabend

des freikonſervativen Herrn der von ſeinem Platze aus mit großer
Sachkenntniß und guten Gründen für die Vorlage eintritt Dann
ertönen wieder die elektriſchen Klingein in den Wandelgängen zum Schwarzburg Rudolſtadt hat nach mehrtägigem Aufenthalte
Zeichen daß wiederum ein neuer Redner auftritt und ſchnell füllt heute früh Berlin verlaſſen und ſich nach Roßla begeben um dort
ſich von neuem der Saal Eugen Richter ſpricht und er hat kurze Zeit zum Beſuch zu verbleiben Der Erbprinz und die
heute einen weit beſſeren Tag als bei ſeinen jüngſten Reden Er Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen ſind geſtern zum
ſpricht wie die Mehrzahl der Redner links immer vom Platze Knraufenthalt von hier nach Wiesbaden abgereiſt wo der Prinz
aus von den Volksverſammlungen her ſind die Redner der eine mehrwöchentliche Maſſagekur bei Dr Mezger durchmachen
Oppoſition durchweg an lautes Reden gewöhnt und Richter über wird
tönt mit ſeinem Organ ſelbſt leidliche Unruhe des Hauſes ohne Der Bundesrath hat heute den 3 Nachtragsetat
Schwierigkeit Er macht beim Sprechen nur wenige Bewegungen angenommen Der Geſetzentwurf wird nunmehr dem Reichs
er lehnt ſich meiſt gegen die Bank ſeines rückwärtigen Nachbarn tage ſofort zugehen
in der Hand hat er ein Blatt mit ſeinen Notizen das er ab und Jm Reichstage nimmt man jetzt an daß die gegen
zu dicht zu den Augen führt Richter gehört zu den wenigen Mit wärtige Seſſion bereits am 3 Juli vertagt werden kann Wiegliedern des Hauſes die nicht im ſchwarzen Rock erſcheinen er immer am Schluſſe einer Seſſion wird die Erled ung der Geſetz

trägt einen grauen Sommerauzug Diesmal hat er wie geſagt einen r von Tag zu Tag beſchlennigt Die Forderung für Oſt
guten Tag im Aufange des Reichstages fühlte auch er die Noth afrika iſt bereits genehmigt die Annahme der Militärvorlage in
wendigkeit ſich mäßig und entgegenkommend zu beweiſen das liegt dritter Leſung wird ſich ebenfalls raſch vollziehen Die Er
aber nicht in ſeinem Temperament und daß er ſich nicht wohl höhungen der Beamtengehälter werden unter Zuſtimmung der
bei dieſer ihm unnatürlichen Haltung fühlte kam in ſeinen erſten Regierung mit den von der Budgetkommiſſion beſchloſſenen Kürzungen
diesjährigen Reden bald wieder zum Ausdruck Heute iſt er angenommen werden und außerdem beſteht der gute Wille in der
wieder der Alte der Mann der unentwegten ſtarren Oppoſition Mehrheit des Hauſes dem dritten Nachtragsetat für mili
heute kann er wieder ſeine Zahlenkunſtſtücke machen die ſtets augen täriſche Zwecke ohne d Debatten die Genehmigung zublicklich eine gewiſſe Wirkung zu üben pflegen Am maeſſten ertheilen Alles Uebrige ſoll dann bis zum Herbſt bleiben Trotz
hat er es natürlich auf Windthorſt abgeſehen und dem wäſcht dem wird die Seſſion die zweitlängſte in Bezug auf ihre Dauer
er heute ſo gehörig den Kopf daß er offenbar ſelbſt ſeine helle in den Sommer hinein ſein Die längſte Seſſion war diejenige
Freude daran hat Noch einmal ſucht er die weniger fügſamen von 1879 in welcher die Berathung des neuen Zolltarifs den
Elemente des Zentrums gegen ihren Meiſter aufzuhetzen mit Reichstag bis zum 21 Juli zuſammenhielt Seitdem und vorher
Donnerſtimme fordert er von Dr Windthorſt zu hören was hat keine Seſſion bis in den Juli hineingedauert
er denn eigentlich von Konflikts Gefahren wiſſe Erſichtlich h Jm Reichsverſicherungsamte findet Anfang Juli
unbequem iſt daß der Reichskanzler die Zukunftspläne des Kriegs eine Zuſammenkunft aller Perſonen ſtatt welche zu Vorſitzenden
miniſters die ſich ſo gut agitatoriſch ausnutzen laſſen mit einem der Verſicherungsanſtalten der Jnvaliditäts und
kurzen Satze abgefertigt hat er nagelte ſie vielmehr für die nächſte Altersverſicherung gewählt ſind um eine gemeinſame Be
Wahlſchlacht feierlichſt feſt Nachdem er noch mit dem kühnen ſprechung verſchiedener Organiſationsfragen herbeizuführen
Satze geſchloſſen daß die Ablehnung der Vorlage für unſere Finanzminiſter Dr Miquel iſt wie verlautet zum
innern Verhältniſſe weniger ſtörend und beunruhigend wirken werde Bevollmächtigten Preußens beim Bundesrathe
als die Annahme mußte ſich Major Gäde zunächſt wieder der ernannt worden
wenig dankbaren Aufgabe unterziehen die Zahlen des Herrn Richter Graf Hatzfeldt der deutſche Botſchafter in London
richtig zu ſtellen Herr Gäde ſpricht mit großer Ruhe Klarheit hat aus Anlaß des deutſch engliſchen Kolonialabkommens den
und Beſtimmtheit und ſeine Ausführungen wurden mit großer Ruhe ſchwarzen Adlerorden erhalten
und Aufmerkſamkeit verfolgt zumal als er auf die von Richter ange Der bisherige preußiſche Geſandte in Ham
gebene Zahl betreffend die diesjährigen ReſerveEinziehungen ein burg v Kuſſerow wird die ſeit Längerem gehegte Abſicht

ging in den Ruheſtaund zu treten nunmehr definitiv ausführenDer zweite und letzte Berathungstag waren von untergeordneter Major Wißmann kehrt nicht wieder nach Afrika
Bedeutung und büßten beſonders dadurch ein daß das Endreſul zurück Nach Ablauf ſeines Urlaubes wird derſelbe einen ge
tat ſchon nach vorſtehend geſchildertem Eingreifen der hervor eigneten Poſten in der Kolonialabtheilung des Auswärtigen
ragendſten Parteiführer geſichert war Die Verhandlungen ſelbſt Amtes erhalten
ſind Jhren Leſern an gewohnter Stelle in möglichſter Ausführ Leipzig 26 Juni Heute Abend findet hierſelbſt eine
lichkeit vermittelt worden Die geſtrige Schlußabſtimmung öffentliche Kundgebung gegen das deutſch engliſche
iſt zu Gunſten der Vorlage ausgefallen Die dritte Leſung des Kolonialabkommen ſpeziell gegen die Ueberlaſſung Zanzibars
Geſetzentwurfs wird vorausſichtlich mit Beginn der nächſten Woche j an England ſtatt
in aller Kürze erledigt werden Die neuen patriotiſchen Opfer Dresden 26 Jnni Der Direktor des hiſtoriſchen
für unſer Heer und Vertheidigungsweſen ſind ſomit dargebracht Muſeums der Gewehrgallerie und der r e Hofrath
Jmmer wieder tritt das alte Wort in ſein Recht Si vis pacem Erbſtein iſt vergangene Nacht hier geſtorben

para bellum Sigmaringen 26 Juni Der Kultusminiſterv Go ind da eb r r g7 Abtei Rtdnech und
einer Einladung des abtes Wolter zum Mittagseſſen mit denPolitiſche Ueberſicht de e e rn anx Hamburg 26 Juni as Landgericht verurtheilteDeutſches Reich den Sozialiſten Pulian welcher in Glückſtadt und auch hier

Berlin 26 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer in die Wählerliſten eingekragen worden war und auf Grund dieſer
und die Kaiſerin verweilten am heutigen Tage in Kiel Der Eintragungen im Februar zum Reichstage doppelt gewählt
Kaiſer verläßt Kiel morgen am 27 d um am Abend gegen hatte zu vier Monaten Gefängniß und zweijährigem Ehrverluſt
8 Uhr mit dem Geſchwader in See zu gehen während die Kaiſerin Pulian wurde ſofort verhaftet
am 28 d Mts Vormittags im Neuen Palais bei Potsdam aus Köln 26 Juni Der Zentralvorſtand des Afrikavereins
Kiel zurückerwartet wird Die übrigen Reiſe Dispoſitionen des deutſcher Katholiken wies für ein in Deutſch Afrika
Kaiſers für die zweite Nordlandfahrt ſind bereits vor einigen zu errichtendee Miſſionshaus vorläufig eine Summe bis
Tagen gemeldet worden Die Kaiſerin begleitet von Potsdam 100,000 Mk für die Väter vom heiligen Geiſt in Bagamoyo
aus die prinzlichen Söhne nach Saßnitz auf der Jnſel Rügen 10,000 Mk für die Weißen Väter von Algier 20,000 Mk an
woſelbſt die Prinzen einen mehrwöchentlichen Aufenthalt zur Kräf Aachen 26 Juni Das hieſige Zweig Komitee überwies
tigung ihrer Geſundheit nehmen werden Weitere Reiſedispoſitionen dem ZentralKomitee zur Errichtung eines Nationaldenkmals
für die Kaiſerin ſind bis zur Stunde noch nicht getroffen worden für den Fürſten v Bismarck in der Reichshanptſtadt als

Die Kaiſerin Friedrich beſuchte am geſtrigen Vormittage erſte Rate 6500 Mk
gelegentlich einer Ausfahrt das ſtädtiſche Krankenhaus am Friedrichs Darmſtadt 26 Juni Der Antrag Oſann anf Verſtaat
hain ſowie auch am ſpäteren Nachmittage das neue ſtädtiſche lichung der Ludwigsbahn wurde von der Zweiten Kammer vorerſt
Krankenhaus am Urban Heute Vormittag hat die Kaiſerin für erledigt erklärt nachdem der Abg Haas das Vertrauen des
Friedrich mit den beiden PrinzeſſinnenTöchtern Viktoria und Hauſes zur Regierung konſtatirt hatte und man von einer
Luiſe Margarethe Berlin verlaſſen und ſich nach Bückeburg begeben Jnitiative abſehen will
woſelbſt dieſelbe mit den Prinzeſſinnen zum Beſuch bei der fürſt Karlsruhe 26 Juni Die Kronprinzeſſin von
lichen Familie bis morgen Nachmittag zu verbleiben gedenkt Schweden wird ſo weit bis jetzt beſtimmt iſt den Sommer in
Kaiſerin Friedrich wird dann morgen Nachmittag Bückeburg ver BadenBaden verbleiben wo in den nächſten Tagen der jüngſte
laſſen und die Weiterreiſe nach Vliſſingen antreten Die Ankunft Sohn derſelben eintreffen wird
daſelbſt wird vorausſichtlich am 27 d Mts Abends 10 Uhr Stuttgart 26 Juni Die in Württemberg veranſtalteten
erfolgen Jn Vliſſingen ſteht eine königlich engliſche Dampfyacht Petitionen um zweijährige Dienſtzeit bei der Jnfanterie
bereit um die Kaiſerin Friedrich mit deu PrinzeſſiunenTöchtern haben bis heute insgeſammt 47000 Unterſchriften gefunden

Ulm Da de ren e u on t eußen cnicht ſehen wolle da möge der Herr Marquis zu ihr hinein beim Ulmer Münſterfeſt den Kaiſer vertritt trifft am Sonnaben
gehen und fragen und drohend die Stimme erhebend hierſelbſt ein er wird beim Feſtgouverneur Grafen Alten Woh
Frau Marquiſe möchte es ſonſt bereuen nung nehmen

c München 26 Juni Freiherr v Lutz hat trotz häufigerJch werde ſie fragen entgegnete Don Euriquez ſanft Anwendung Morphium in der vergangenen Nacht nur
müthig auf ihren brutalen Erguß Aber er ging nicht zu weni g Schlaf gehabt
ſeiner Frau hinein die keine n von dieſem Beſuch Nüruberg 26 Juni Der Verwaltungsausſchuß des
ihres Gatten hatte ſondern entnahm einem Reiſekoffer ſein germaniſchen Nationalmuſeums hat in ſeiner diesjährigen
Chequebuch und füllte einen Cheque mit tauſend Lſtrl aus Verſammlung eine Ergebenheits Adreſſe an den Fürſten
dann nach kurzem Nachdenken wiederholte er es mit einem Bismarck gerichtet der ſowohl in ſeinen amtlichen Stellungen
zweiten Wechſel und ging zu Louiſon ins Vorzimmer zurück Perlen d J Muſeum vielfache Beweiſe ſeines

Hier Von Jchn di Marqui i ohlwollens gegeben hatHier Louiſon ſchickt Jhnen die Frau Marguiſe die 2 Mülhauſen i 26 Juni Die kaufmänniſche Welt
verſprochenen tauſend Lſtrl und nun r t unſerer Handelsſtadt iſt nicht ſehr erfreut über die Ernennung des
ich Jhnen zu ſagen habe Meine Frau hat etwas erlebt wohlbekannten PolizeiJnſpektors a D Wohlgemuth zum Kon
was ihr London derart verleidete daß ſie mich zwang ſo lkurs Verwalter Man fragt ſich wie ein Mann der ſeine
wie wir gingen und ſtanden die Stadt zu verlaſſen ich be Funktionen als PolizeiJnſpektor in ſo eigenthümlicher Weiſe ver
auftragte meinen Advokaten Alles zu verkaufen die Dienerſah ſich zum KonkursVerwalter eignet

ſchaft abzulohnen iſt n er r e OeſterreichUngarnAufregung nur vergeſſen worden was Ihnen erſpro en Wien 26 Juan Die hieſigen Tagesblätter beſprechen die
wurde v aber mer Frau will durch Nichts an Vergangenes zehnjährige Miniſterthätigkeit des Finanzminiſters v
erinnert ſein Louiſon Dungajews ki und des Miniſters für Laudesvertheidigung Grafenr in wie Harold Randall ſagt die Reichen eigen n ben die herein e
dürfen Alles dürfen der öſterre en Finanzen als Verdienſt DungjewskiEnriques wurde ſehr blaß Sie ſahen Harold Randall hervor Während der Waagen Thätigkeit desſelben ſeien faſt

noch ne Schwef 260 Millionen für Juveſtitionen und exceptionelle Aus
Er brachte mich geſtern Abend zur Bahn ſeine Schweſter

Ellen iſt ertrunken in der Gewitternacht
So hat man ihre Leiche gefunden ſtieß er athemlos

uomiſchen Gebieten durchgeführt worden Ferner ſei ein
Ueberſchuß im Budget erzielt und die Herſtellung der Valuta in

vervor Angriff e e r e i es fie i zajervor danken daß Oeſterre e ſchweren Ausgaben für miliärNein aber ſte iſt ſpurlos verſchwunden er wird Zwecke zu icges vermag Graf Welſersheim habe die einheit
vielleicht hald von der Marquiſe de Lorraine erfahren wollen ſche Organiſation der Landwehr durchgeführt deren Mobiliſirungs
ob ſie nichts Näheres über die Eine der Frauen weiß welche fähigkeit erhöht und es ſo erreicht daß die Landwehr als ein
in der Gewitternacht vom Steg verſchwand Beſtandtheil der Armee in s Feld geführt werden kann Endlich ſei der

Fortſetzung folgt l Landſturm während ſeiner Miniſterſchaft in s Leben gerufen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
eſer Rede auszutauſchen die Glocke des Präſidenten nach England überzuführen woſelbſt deren Ankunft auf Windſor

Caſtle am 28 d M erwartet wird Jn England gedenkt ſoweit
und e bis jetzt beſtimmt die Kaiſerin Friedrich einige Zeit zu bleibenr ZSaale ſie folgen als Ruhe eingetreten den Ausführungen und ſich ſodann zum Beſuch an den griechiſchen Königshof

nach Athen und ſpäter von da noch zu mehrwöchentlichem Auf
enthalte nach der Juſel Corſu zu begeben Der Fürſt von

lagen verausgabt und Reformen auf faſt allen öko

28 Juni Nr 148worden Finanzminiſter Dungjewski wurde geſtern vom Kalſer
in Audienz empfangen

Schweiz
Vern 26 Juni Vom Ständerath wurde der Nieder

laſſungsvertragmit Deutſchland einſtimmig geuehmigt
Damit iſt die Ratifikation ſchweizerſeits perfekt geworden Der
Nationalrath wies die Petition Haffter betr die Form des eid
genöſſiſchen Krenzes ab Der Ständerath verſchob die Be
handlung der Jungfraubahn Konzeſſion bis September

Jtalien
Rom 26 Juni Die in der politiſchen Ueberſicht unſeres

geſtrigen Blattes als bevorſtehend und unter den letzten Nachrichten
derſelben Nummer als vollzogene Thatſache angezeigte Demiſſion
des Stadtrathes von Rom hat zu den ärgſten Skandal
ſzenen Anlaß gegeben Es gab eine wahre Schlacht im
Kapitol Der Direktor des Blattes Don Chisciotte der
dem Redaktenr des Fracaſſa einige Tintenfäſſer an den
Kopf warf iſt ziemlich bedenklich verletzt
anderer Redakteur der mit dem Gemeinderath Herzog v Sermo
neta raufte eine Kopfwunde Eine Zeitlang ſlogen die Tinten
fäſſer Stühle nur ſo durch die Luft Als die Polizei in denSaal eindringen wollte wurde ſie vom Bhrgerteiſter unter

koloſſalem Lärm wieder hinausgewieſen Jm Lanfe des Tages
dürfte ein königlicher Kommiſſar zur Leitung der Kommune er
nannt werden Wie aus Favara Provinz Girgenti gemeldet
wird kam es dort am Johannistage zwiſchen etwa 300 Arbeitern
der dortigen Schwefelgrube welche wegen der Lohufrage und
der Arbeitszeit die Arbeit eingeſtellt hatten und der Polizei zu
einem Handgemenge bei welchem drei Gensdarmen und ein
Unterlieutenant verwundet wurden Die ſtrikenden Arbeiter ſteckten
das Gebäude des Bürgerklubs in Brand etwa 50 Männer
und Frauen wurden verhaftet Der Papſt hielt heute Vor
mittag ein öffentliches Conſiſtorium ab in welchem er den
neu ernannten Kardinälen Mermillod und Galleagti den Kar
dinalshut überreichte
heimen Konſiſtorium hat der Papſt unter anderen Prälaten den
Weihbiſchof Gockel von Paderborn präconiſirt

Spanien
Madrid 26 Jnni Die Unzuverläſſigkeit der amtlichen

Publikationen aus dem Choleragebiet wird jetzt auch von der
ſpaniſchen Preſſe konſtatirt welche darauf hinweiſt daß
entweder die Krankheit nicht im Erlöſchen begriffen ſei trotz der
Verſicherung der Valencianer Behörden oder die offizielle Bekannt
machung vom Ausbruch der Cholera jetzt unſinnig ſei Der
Jmparcial welcher einen Spezial Korreſpondenten im Cholera

gebiet hat meldet ein tägliches langſames aber ſicheres Fort
ſchreiten der Krankheit vom Seuchencentrum im Gebirgs
diſtrikt von Albaida der Küſte zu nordoſtwärts gegen die Häfen
von Cullera und Valencia oſtwärts gegen Gandig wo ſie bereits
eingetroffen iſt und ſüdoſtwärts gegen Denia in der Provinz
Alicante Nach andern zuverläſſigen Nachrichten werden die
Cholerafälle ſeltener nehmen aber häufiger einen tödt
lichen Verlauf Trotz der offiziellen Dementi erhalten ſich die
Gerüchte daß die Krankheit in den Provinzen Cartagena Murcia
um ſich greift Einzelne Fälle ſeien bereits in den Provinzen
Caſtilo und Cuenca vorgekommen Verdächtige Fälle wieder
holten ſich unter der Garniſon Sevilla s wo der Geſundheits
zuſtand ebenſo unbefriedigt iſt wie in Cadix Malaga Die Tem
peratur iſt erdrückend und befördert die Krankheitsſymptome Der
Miniſterrath beſchloß bereits falls die Cholera in Madrid auf
trete daß die königliche Familie die Hauptſtadt nicht
verlaſſen dürfe Die geplante Abreiſe nach San Sebaſtian
iſt vorläufig aufgeſchoben

Frankreich
Paris 26 Juni Der Miniſterrath beſchloß einen

Kredit von 100,000 Fr für Schutzmaßregeln gegen die Cholera
zu verlangen Er nahm Kenntniß von dem Bericht des Finanz
miniſters über die Ergebniſſe der Unterſuchung des Credit Foncier
Der Kriegsminiſter berichtete über die Vorſchläge des Ausſchuſſes
für die Organiſirung der Kolonialarmee Jn parlamentariſchen
Kreiſen verbreitet ſich das Gerücht ein Mitglied der äußerſten
Linken vermuthlich Lockroy werde die Regierung noch vor den
Ferien über die allgemeine politiſche Lage intervpelliren

Delonele macht in der heutigen Morgenansgabe des Siècle
den Vorſchlag anſtatt mit England wegen Sanſibars allein zu
unterhandeln die geſammte afrikaniſche Frage zur Er
örterung zu bringen und die Rechte eines jeden Landes in Zentral
afrika endgiltig feſtzuſtellen

England
London 26 Juni Die politiſche Kriſis ſiehe Telegr

unſeres Londoner Korreſpondenten in der vorgeſtr Nummer
dauert fort ein auf heute einberufenes Parteimeeting mußte unter
bleiben Der Standard erklärt auf Grund offizieller Er
mächtigung das deutſch engliſche Abkommen werde keine Ver
wickelnngen mit Frankreich herbeiführen

Ueber die Nihiliſten in London ſtehen ſenſationelle Ent
hüllungen bevor Ein bekanntes von einem vielgenannten
Parlamentsmitgliede finanziell unterſtütztes Detektivinſtitut
das vorwiegend von iriſchen Amerikanern bedient und zur Ueber
wachung der Dynamitverſchwörer benutzt wurde iſt arg belaſtet
und der Lieferung von Bomben verdächtig Dover und
Calais werden telephoniſch verbunden

Rußland
Petersburg 26 Juni Der erkrankte Kriegsminiſter

Wamowskhy wird demnächſt zurücktreten Der Graſhdanin
befürwortet die Unterſtützung Serbiens gegen Oeſterreich im
Finanzreſſort wird der Entwurf eines ruſſiſch ſerbiſchen Handels
vertrages vorbereitet

Riga 26 Juni Das VBezirksgericht verurtheilte den
lutheriſchen Prediger Grimm aus Nexkull wegen
Schmähung der Orthodoxie zum Verluſt aller Rechte und zur
Anſiedlung in Perm Auch in ruſſiſchen Kreiſen herrſcht Ent
rüſtung über dieſe Verurtheilung

Orient
Bukareſt 26 Jnni Aus Ruſtſchuk wird die Verhaftung

zweier ruſſiſchen Spione gemeldet
Konſtantinopel 26 Juni Die Verwaltung der

ottomauniſchen Staatsſchuld ſoll beſeitigt werden Die
Unifikation der verſchiedenen Secrien der türkiſchen Schuld werde
der bereits vorgenommenen Konverſion der Prioritätsſchuld folgen
Urheber des Planes iſt Sir Edgar Vincent Der Finanzminiſter
iſt demſelben günſtig

Lokales
Halle 27 Jum

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag
den 30 Juni Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Prüfung und Genehmigung der Bauzeichnungen und
Koſtenanſchläge zu dem zu errichtenden Schlacht und Viehhofe 2 Um
wandlung einer Stiftung Amalien Stiftung 3 Einleitung des Ent
eignungsverfahrens wegen des vom Grundſtücke Leipzigerſtraße 104

Ent
zur

zur kleinen Märkerſtraße a
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tretenen Terrains 4 Einleitus vom Grundſtücke Kleinſch
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Nr 148 Sonnabend
Straße abgetretenen Terrains d Verwendung eines Theiles der Zinſen

enStteinmühlenbrücke na er Peißn re7 Bericht über die Petition Heidenreich neun der ein ehe ſ
eines Lagerplatzes in der Halle betreffend b Für die geſchloſſene

itzung 8 Gewährung einer laufenden Unterſtützung 9 Bewilligung
funklionszulage 10 Verſetzung eines Beamten aus der Gehalts

klaſſe II in die Gehaltsklaſſe Ib 11 desgleichen
ſeine a e hält am nächſten Montag im Café David
Baſamen a rer ung ab Die Beſchlüſſe der Stadtverordneten

mmlung bez des Kirchbanplatzes an der Südſtraße haben für die
Thätigkeit des Kirchbauvereins einen bedentſamen Abſchnitt gebracht
Es wird ſich nach dem Kirchl Anz darum handeln ob der Kirch

erein es unternehmen will den Bau einer wirklichen Kirche nicht
einer Nothkirche an jenem Platze ins Werk zu fetzen und wie er die
weiteren Mittel für dieſes Unternehmen beſchaffen ſoll Wenn bis jetzt
die Generalverſamnilungen des Kirchbauvereins nur ſpärlich beſucht
waren ſo mochte das mit darin ſeinen Grund haben daß die Leiſtungen

des Vereins und die Gegenſtände der Berathungen geringfügig erſcheinen
konnten Nunmehr iſt das anders geworden Es handelt ſich um ein
großes Unternehmen das nicht nur einem vorübergehenden Bedürfniß
abhelfen ſondern eine dauernde Einrichtung ſchaffen ſoll In aller
nächſter Zeit wird n noch nicht Hand ans Werk gelegt werden
können aber die Entſchlüſſe welche jetzt gefaßt werden ſind von Wich
tigkeit für den weiteren Fortgang der ganzen Sache Darum mögen
diejenigen welche dieſer wichtigen Angelegenheit Theilnahme ſchenken
nicht verſäumen in jener Verſammlung ſich einzufinden Der Eintritt
iſt nicht nur den Mitgliedern des Kirchbauvereins ſondern allen evan
geliſchen Mitbürgern geſtattet

Die Paſtoralkonferenz der Provinz Sachſen wird in dieſem
hre am 10 und 11 September ſich in Halke verfammeln Pro

eſſor D Kautzſch hat für dieſelbe ein Referat übernommen über
Die altteſtamentliche Kritik und das geiſtliche Amt Als weitereGegenſtände für die Beſprechung ſind in Ausſicht genommen die

neueren Vorſchläge zur Organiſirung der Maſſengemeinden und die
Berechtigung des religiöſen Schauſpiels

J Naturwiſſenſchaftlicher Verein Zunächſt beſprach Herr
Dr Brandes Aſſiſtent am zovlogiſchen Muſeum Methoden zur
Konſervirung niederer Meeresthiere u ſ darauf legte derſelbe eine
u lebender Exemplare von den bei uns vorkommenden Schlangen
ſo der Ringelnatter der glatten Natter und der Kreuzotter Herr Lehrer
Bier eine Holzſchlupfweſpe vor welche in der Wohnung eines ſeiner
Bekannten gefangen worden wohin ſie als Larve in dem beim Bau
benutzten Holze gelangte aus dem ſie dann als vollſtändig entwickeltes
Geſchöpf herausgetreten iſt Dann wies Herr Dr Teuchert darauf
hin daß im Volksmund kein chemiſcher Begriff ſo vielfach mißbräuch
lich angewandt werde als der Ausdruck Salpeter und belegte dies
durch Erläuterung mehrfacher Erſcheinnngen Nachdem darauf Herr
Dr v Schlechtendal Kaſtanienblätter an welchen Trockenerſchei
nungen hervorgerufen durch Spinnen und eine bräunliche Färbung
der Unterſeite verurſacht durch eine Gallmilbe vorgelegt hatte beſprach
zum Schluß Herr Dr Teuchert eine kürzlich vom hieſigen Landge
richt gefällte Entſcheidung in einer Klageſache gegen einen Verkäufer
von Limonade auf dem vorigen Herbſtmarkte wegen Uebertretung des
Nahrungsmittelgeſetzes

Der Thüringer Vezirks Verein deutſcher Jngenieure
unternimmt am nächſten Montag einen Ausflug nach Eisleben
dort wird das Dampfſägewerk von Bruno Pohland beſichtigt werden
darauf im Wieſenhauſe eine Sitzung ſtattfinden Die Abfahrt von
Halle erfolgt um 2 Uhr 5 Min Nachmittags die Rückfahrt von Eis
leben 9 Uhr 36 Min Abends Der Ausflug nach Freyburg a U iſt
mit Rückſicht auf den Umſtand aufgegeben daß im Herbſt der Haupt
verein dieſer Stadt einen Beſuch abſtatten wird

b Obererſatzgeſchäft Jn Freybergs Garten begann heute
früh für den diesſeitigen Aushebungsbezirk der 14 Jnfanterie Brigade
das diesjährige Oberſatzgeſchäft die ſogenannte General Rekrutirung
welche von dem Militärvorſitzenden der Kgl Ober Erſatzkommiſſion
d Generalmajor von Gottſchalk geleitet wird Daſſelbe dauert
5 Tage

Unſere Garuniſon iſt heute früh nach Döllnitz Burgliebenau c
ausgerückt um dort gemeinſchaftlich mit den Merſeburger Huſaren zu
manövriren

Sommerfeſt Am Montag den 7 Juli veranſtaltet in der Saal
ſchloßbrauerei der Kaufmänniſche Verein ſein Sommerfeſt Das
Nachmittags 4 Uhr beginnende Concert wird von der hieſigen Regi
mentskapelle unter Mitwirkung des Geſangseirkels ausgeführt Bei
eintretender Dunkelheit erfolgt die Beleuchtung des ganzen Gartens
und wird ein Feuerwerk abgebrannt Die Turnabtheilung des Vereins
beabſichtigt einen Fackeltanz aufzuführen Um 7 Uhr findet ein gemein
ſchaftliches Feſtmahl ſtatt Sollte das Wetter an dieſem Tage un
günſtig ſein ſo vereinigt man ſich zu dem gewöhnlichen Kommerconcert
in Freybergs Garten und wird das Sommerfeſt um 8 Tage verſchobenJm Echlafe beraubt Jn der Nacht zum Mittwoch verweilte
der Schneidermeiſter B von hier im Warteſaale III IV Klaſſe des
hieſigen Bahnhofs und war an einem Tiſche feſt eingeſchlafen Als er
gegen 24 Uhr erwachte und nach ſeiner Uhr ſehen wollte war ihm
dieſelbe aus der Weſtentaſche geſtohlen Ein ihm unbekannter Menſch
der neben ihm geſeſſen hatte war verſchwunden und konnte auch nicht
ermittelt werden Jedenfalls war er der Dieb und hatte mit der Uhr
das Weite geſucht

Unfall Vor dem Grundſtück Königsplatz 1 fiel geſtern Vor
mittag plötzlich der Monteur E von hier um und mußte nach ſeiner
Wohnung geſchafft werden Wie ärztlich conſtatirt wurde fand derUnfall in e einer Magenblutung ſtatt

Verbrennung Jn e gen bei Teuſchenthal fiel
vorgeſtern das 3 jährige Söhnchen des Arbeiters F daher in
eine mit glühender Aſche gefüllte Grube Wegen der dadurch
namentlich an den Beinen erlittenen Brandwunden mußte das Kind
der hieſigen Klinik zugeführt werden

Jns Maſchinengetriebe gerathen Der Tapezierer
lehrking T von hier hatte geſtern das Unglück bei ſeiner Be
ſchäftigung an der Roßhaarmaſchine mit der rechten Hand in dasGetriebe berſeiten zu gerathen Zwei Fingerglieder wurden dem Lehr

ling abgequetſcht
Lebensmüde In der Schlafkammer ſeiner Wohnung wurde

geſtern Abend gegen 7 Uhr der Glaſer meiſter Ferdinand W hier
erhängt gefunden Das Moliv der That iſt unbekannt doch wird ehe
licher Unfrieden vermuthet W iſt 45 Jahre alt und hinterläßt eine
Frau und vier Kinder

Zum Stubenbrand der laut Meldung in geſtriger Nummer
in vorbergangener Nacht im Grundſtück Langeſtraße 7 ſtattgefunden
wird uns folgendes Nähere mitgetheilt Jn dem von der 70 Jahre
alten Wittwe P bewohnten Dachſtübchen kam auf bisher nicht auf
geklärte Weiſe anſcheinend hinter einem Schranke Feuer zum Aus
bruch das ſich bald auch dem in der Nähe befindlichen Bette mittheilte
Letzteres ſowie der Schrank wurden faſt gänzlich vernichtet Zum Glück
erwachte die alte Fran und ſchlug Lärm ſodaß durch die Hausbewohner
der Brand erſtickt werden konnte Der herbeigerufenen Feuerwehr
blieb nur noch die Arbeit des Aufräumens Der angerichtete Schaden
ſoll gegen 100 Mark betragen

Unglücklicher Fall In der Charlottenſtraße kam geſtern früh
der 6 Jahre alte Sohn des Zimmermanns Z ſo unglücklich zu
Falle daß er außer per hen Kopfwunde namentlich eine
Gehirnerſchütterung davontrugdSierenſchiäfer dieſen Namen führt ſeit urdenklichen Zeiten

der heutige Tag im Kalender Nach dem Volksglauben bringt dieſer
gefürchtete Tag einen Wendepunkt in der Witterung denn ſo ſagtman regnet e am Siebenſchläfer ſo bringt in den folgenden ſieben
Wochen jeder Tag Regen Freilich haben wir Jahre gehabt in denen
der 27 Juni regenlos blieb ohne daß die erwarteten ſieben Wochen
ſich durch beſondere Trockenheit ausgezeichnet hätten Aber der erwähnte
Volksglaube iſt eben uralt und tie Fngemre Ebenſo altehrwürdig
wie jene Prophezeiung eines Urahnen von Schäfer Thomas iſt auch

Legende welcher der heutige Tag ſeinen Kalendernamen verdankt
Unter Kaiſer Decius um 280 n Chr ſollen ſich nämlich ſieben ſchöne
Fünglinge mit wohlklingenden Namen um der Chriſtenverfolgung zu
entgehen in eine Höhle des Berges Kalion bei Ephefus welche demdcheven noch heute als Sehenswürdigkeit gezeigt wird verſteckt haben

in derſelben eingeſchlafen und vermauert worden ſein Bei einer ſpäteren
zufälligen Eröffnung der Höhle wurden die Jünglinge noch ſchlafend

den ſie erwachten indeß bald was begreiflich erſcheint wenn
man bedenkt daß ſie ein geſundes Schläfchen von nahezu zweihundert

GeneralAnzeiger für Haue und den Eaalkreis
en hinter ſich hatten Dieſe ſieben Schläfer ſollen dann dem

önige Theodoſius II ſelbſt das Wunder bezeugt haben und daranf
vom Glorienſchein der Heiligkeit umgeben geſtorben ſein Den Heiligen
chein haben ſie im Laufe der Jahrhunderte behalten und die Legende

hat ſich vom Morgenlande nach dem Abendlande verbreitet denn auch
die altdeutſche Poeſie hat ſich u A des Stoffes bemächtigt wie ein
aus dem 13 Jahrhundert ſtammendes Gedicht von den ſieben ſla
vären beweiſt Die griechiſch katholiſche Kirche feiert den Gedächt
nißtag der Siebenſchläfer erſt am 4 Auguſt bezw 31 Oktober den
Erweckungstag

Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 28 Juni er Nachmittags 6 Uhr imMagiſtrats Sitzungszimmer 3 Hutiaz v
TagesordnungPetition Heidenreich s g

Aus Nah und Fern
F Landsberg 26 Juni Kinderfeſt Am 29 und 30

d M ſoll in unſerem Städtchen wiederum das ſo beliebte Kinderfeſt
auf dem ſehr geeigneten Platze der Strödecke ſchen Wieſe gefeiert
werden Außer den 342 Schulkindern werden auch ea 60 Kinder der
Kleinkinderſchule ſich an der Feier betheiligen Die Feſtmuſik hat Herr
Muſikdirektor Pladeck übernommen Groß und Klein befindet ſich
ſchon ſeit einigen Tagen in fieberhafter Aufregung ſich würdig zu dieſem
Feſte zu rüſten das im wahren Sinne des Wortes ein Volksfeſt ge
nannt werden darf Das Feſtkomitee und eine nicht geringe Anzahl
Damen und Herren hieſiger Stadt haben ſich in ſelbſtloſer Weiſe als
Helfer und Ordner in den Dienſt der Kleinen geſtellt um den Feſtplatz
zu ſchmücken und die Kinder beim Spielen zu unterſtützen

Weimar 26 Juni Ein Eiferſuchtsdrama hat ſich
geſtern hierſelbſt abgeſpielt Der Diener eines hieſigen Geſchäfts hatte
einem in demſelben Hauſe dienenden hübſchen und ſittſamen Mädchen
Liebesanträge gemacht war aber von dieſem zurückgewieſen worden da
er noch zu jung ſei um ihm die Hand fürs Leben reichen zu können
Vorgeſtern Abend war die Betreffende in einem Concert geweſen und
von einem Bekannten heimgeleitet worden Der zurückgewieſene Be
werber hatte dies noch am Abend erfahren und feuerte geſtern früh
ſobald er das Mädchen ſah drei Revolverſchüſſe auf daſſelbe ab
es wurde am Kopf an der Bruſt und am Arm verletzt und zwar am
Kopfe ſo ſchwer daß es nach Jena gebracht worden iſt um die Heraus
ziehung der Kugel die noch im Kopfe ſitzt zu bewirken Man hofft
indeſſen das beklagenswerthe Mädchen am Leben zu erhalten Nachdem
der Verbrecher jene Schüſſe abgegeben feuerte er einen weiteren
Schuß auf fich ſelbſt ab Er brachte ſich eine ſo ſchwere Wunde
bei daß er alsbald nach dem Krankenhauſe gebracht werden mußte
woſelbſt er eine Stunde danach verſtarb

Grünberg 26 Juni Ueber einen Akt von religiöſem
Fangatismus berichtet das Grünberger Wochenblatt aus dem im
hieſigen Kreiſe gelegenen Dorfe Dammerau Vor einigen Tagen
hatte ſich daſelbſt ein in guten Verhältniſſen befindlicher Mann der
früher Werkmeiſter in einer großen Berliner Fabrik war Namens
Lubig in einem Anfalle von Geiſtesſtörung erhängt Dem kirch
lichen Begräbniß ſtand ſomit nichts im Wege Er ereignete ſich fol
gender Vorfall Als der Kantor des benachbarten Dorfes mit einer
Anzahl Schulkindern welche bei der Beerdigung ſingen ſollten erſchien
wurde er von den Dorfbewohnern mit Gepfeife und Gejohle empfangen
Ueber ein Ehriſtusbild welches am Ausgange des Dorfes ſtand und
bei dem der Leichenzug vorüber mußte wurde ein weißes Bettlaken
ßehängt welches nachdem der Sarg vorbeigetragen war unter höhnen
en Rufen wieder entfernt wurde Gegen die verblendeten unduldſamen

Menſchen iſt die gerichtliche Unterſuchung eingeleitet worden
Berlin 26 Juni Ein ſchweres Unglück ereignete ſich

geſtern Abend in der Hoppe ſchen Maſchinenbauanſtalt
Gartenſtraße 9 Vier Maſchinenarbeiter hatten einen etwa 200 CEtr
ſchweren Eiſenguß aus der Schmelzpfanne in die dazu beſtimmte
Form abfließen laſſen Behufs Nachgießens wurde die Pfanne zum
Schluſſe geſchwenkt Hierbei fluthete der darin befindliche Eiſenreſt mit
ſolcher Gewalt in die Form daß ſie ſich bis zum Trichter füllte unddie überflüſſige Maſſe des geſchmolzenen Eiſens ſich über den Fußboden

ergoß die Füße der vier Leute überſtrömte und ſelbige
gänzlich verbrannte noch ehe ſich die Aermſten der Gefahr zu
entziehen vermochten

Wilhelmséshaven 26 Juni Aus Furcht vor Strafe
erſchoß ſich geſtern während der Fahrt auf dem Panzerfahrzeug

Mücke der verheirathete Obermaat Brinkmann
Wiesbaden 26 Juni Penſionopolis darf unſere

Stadt mit Fug und Recht genannt werden Das neue Adreßbuch ver
zeichnet 334 hier anſäſſige Offiziere im Ruheſtand darunter 1 General
von der Armee Prinz Nikolaus von Naſſau und 4 Generäle der Jn
ſanterie des Barres v Nachtigal v Kragtz Koſchlau und v Schkopp
außerdem 54 Generale und Admirale 45 Oberſten 110 ſonſtige Stabs
offiziere 12 Sanitätsoffiziere 2c

Wien 26 Juni Rührend Jm Hauſe der Comteſſe Jo
hanna Pergen iſt das Stubenmädchen Aloiſia Springer nunmehr
durch volle 25 Jahre zur vollſten Zufriedenheit ihrer Herrin bedienſtet
Die Gräfin konnte dieſes Jubiläum nicht vorübergehen laſſen ohne das
treue Mädchen zu belohnen und benutzte den Geburtstag deſſelben um
es mit einem namhaften Geldgefchenke zu überraſchen Eine Nichte der
Gräfin Comteſſe Jrma Raday welche mit ihrer Mutter hier zu
Gaſte weilt überreichte dem Mädchen einen prächtigen Blumenſtrauß
und auch ſonſt gab es hübſche Geſchenke Als daun die Herrſchaften
bei Tiſche ſaßen mußte die brave Luiſe herbei und alle Damen
ſtießen mit ihr auf deren Wohl an Zu Thränen gerührt
ob ſolcher Güte verließ das Mädchen das Zimmer um nach wie
vor ihres Dienſtes zu walten Wirkliche Comteſſen die bei Tiſche
ſitzen und ſich ſagen jetzt muß die brave Louiſe herbei und die dann
mit dem Stubenmädchen auf deren Wohl anſtoßen welch herz
erfreuendes Bild Als die brave Luiſe das Zimmer verließ um nach
wie vor ihres Dienſtes zu walten nahm ſie gewiß die Ueberzeugung
mit daß ſie nicht umſonſt gelebt

Paris 26 Juni Zum Brande auf Martinique
Fort de France auf Martinique welches wie bereits kurz gemeldet
wurde am Montag abbrannte war eine Stadt von etwa 10,000
Einwohnern mit breiten geraden Straßen und meiſt einſtöckigen Häuſern

Die Häuſer beſtanden meiſt aus Holz um den in jener Gegend häufigen
Erdbeben beſſer widerſtehen zu können Jm Jahre 1839 war die ganze
Stadt die damals Steinhäuſer hatte durch ein Erdbeben zerſtört
worden Fort de France iſt mehr eine Beamtenſtadt während die
Handelsintereſſen der Jnſel in St Pierre vereinigt ſind Da Fort de
France ausreichend mit Waſſer verſehen iſt muß man annehmen daß
das Feuer nur dadurch einen ſolchen Umfang erreicht hat daß es durch
einen der dort häufigen Nordoſtwinde befördert worden iſt Nach den
dem Miniſterium zugegangenen genaueren Nachrichten ſind neun Straßen
und 1600 Gebäude niedergebraunt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privsttelegramme des General Anzeiger

ri Rom 27 Juni 10 Uhr 18 Min Telegramm unſeres
Korreſpondenten Den offiziöſen Dementis entgegen wurde feſt
geſtellt daß die Cholera in Neapel aufgetreten iſt Alle mög
lichen Vorſichtsmaßregeln ſind indeß ergriffen Gerüchtweiſe verlautet
auch in Meſſing und Venedig ſeien Cholerafälle vorgekommen

V Mailand 27 Juni 9 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn Lugo Provinz Ravenna
brachen Arbeiterunruhen aus Siebzig Mäher wurden wegen Auf
reizung ihrer Genoſſen zur Arbeitseinſtellung verhaftet Der Be
lagerungszuſtand wurde über die Gegend verhängt

Konſtantinopel 27 Juni 11 Uhr 4 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Pforte hat ſich
bereit erklärt in Altſerbien und Macedonien ſerbiſche
Biſchöfe zu ernennen

28 Juni SeiteD Petersburg 27 Juni 10 Uhr 50 Min Vorm Teke
gramm unſeres Korreſpondenten Der Zar tritt in den
nächſten Tagen mit ſeiner Familie eine Erholungsreiſe in die finn
ländiſchen Schären an und wird 10 14 Tage dort verweilen
Die ruſſiſche Handelswelt erſtrebt die Herſtellung ſtändiger
Handelsbezichungen nach Ceylon hauptſächlich wegen des Ceylon
Thees der bisher ſtets durch Vermittelung der engliſchen Märkte nach
Rußland gelangte

L Paris 27 Juni 8 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Heute werden hierſelbſt durch
Anſchlag an das Gebäude der deutſchen Botſchaft
die jüngſten Erleichterungen des Paßzwanges an der franzöſiſch deut
ſchen Grenze ſiehe Nr 145 und 147 d Bl öffentlich bekannt gegeben

v E Amſterdam 27 Juni 10 Uhr 47 Min Telegramm
unſeres Korreſpondenten In dem Grenzſtreit zwiſchen
Frankreich und Holland hält Hollaud ſeine vollen Rechte auf
Surinam und Guyana aufrecht iſt jedoch geneigt die Machtbe
beſugniß des Schiedsgerichts zu erweitern

Wolffs telegr Korreſpondeuz Bureau
W B Rom 27 Juni 8 Uhr 45 Min Vorm Der Oſſer

vatore Romano dementirt entſchieden die Nachricht der Vatikan
habe ein in heftigen Ausdrücken abgefaßtes gegen Jtalien ge
richtetes Rund ſchreiben an die Nuntiaturen erlaſſen

Berlin 26 Juni Die Vertagung des Reichstages
wird formell am 9 Juli beginnen und bis zum 25 November dauern
Doch iſt es nicht ausgeſchloſſen daß die Sitzungen des Reichstags ſchon

am 4 oder 5 Juli ihr Ende erreichen und der Reichstag bis zum
9 Juli alſo bis zum Anfangstermin der Vertagung welche durch die
kaiſerliche Kabinetsordre ausgeſprochen werden wird ſich ſelbſt vertagt

Quedlinburg 26 Juni Von dem hier 2 Uhr 43 Minuten ein
treffenden Perſonenzuge wurde beim Bahnübergange in Reinſtedt
ein Gefährt überfahren Die beiden Jnſaſſen ein Gutsbeſitzer
und ſein Kutſcher und das eine Pferd waren auf der Stelle todt

Frankfurt a 26 Juni Jn der heutigen Sitzung der
Stadtverordneten verabſchiedete ſich der zum Finanzminiſter ernannte
bisherige Oberbürgermeiſter Miquel von den ſtädtiſchen Ver
tretern Der Miniſter hob dabei hervor daß er ſich von dem ihm
anvertrauten Gemeinweſen mit ſchwerem Herzen trenne er glaube
aber dem Ruf des Kaiſers und des Vaterlandes folgen zu
müſſen der Miniſter bezeichnete es als ſeine Aufgabe eine gerechtere
den heutigen Verhältniſſen und den verſchiedenen ſozialen Zuſtänden

entſprechende Vertheilung der Staatslaſten durchzuführen und das
preußiſche Finanzweſen auf dieſer Baſis in Einklang mit den heutigen
Verhältniſſen zu bringen Er wiſſe nicht ob ihm das gelingen werde
er habe aber den redlichſten Willen Am künftigen Sonnabend ver
anſtalten Magiſtrat und Stadtverordnete im Zoplogiſchen
Garten einen Feſtkommers zu Ehren des ſcheidenden Stadtober
hauptes

Wien 26 Juni Bürgermeiſter Prix und die beiden
Bürgermeiſter Stellvertreter überreichten heute dem Erzherzoge

Franz Salvator und der Erzherzogin Marie Valerie das
Hochzeitsgeſchenk der Stadt Wien Daſſelbe beſteht aus einer
Prunkkafſette mit 16 von Wiener Meiſtern ausgeführten Aquarellen
Bei der Ueberreichung ſprach der Bürgermeiſter dem Brautpaare Na
mens der Stadt Wien die innigſten Glückwünſche aus Der Erzherzog

und die Erzherzogin dankten mit herzlichen Worten und beehrten die
einzelnen Mitglieder der Deputation mit Anſprachen Die Erzherzogin
ſprach ſich dabei höchſt lobend über die Wahl der Ausführung der
Kunſtblätter und die Kaſſette aus

Brünn 26 Juni Bei den heute in den Landgemeinden ſtattge
habten 831 Landtagswahlen behaupteten die Deutſchen die von
ihnen innegehabten 8 Sitze die Alttſchechen haben von ihren bisher
innegehabten 23 Sitzen fünf an die Jungtſchechen Bauernpartei abge
geben

Rom 26 Juni Die Deputirtenkammer beendete heute
Abend die Berathung des Geſetzentwurfs über die Gründung eines
Grundkredit Jnſtituts Der Geſetzentwurf wurde bei der Ab
ſtimmung mittelſt Stehens und Sitzenbleibens genehmigt die geheime
Abſtimmung erfolgt morgen

Madrid 26 Juni Der Miniſterrath hat dem Antrag auf Ein
ziehung der ſpaniſchen Geſandtſchaft in der Schweiz zugeſtimmt

London 26 Juni Es gilt nunmehr für ausgemacht daß eine
Herbſtſeſſion abgehalten wird und daß die beiden Haupivorlagen
nämlich die Zehentbill und die iriſche Landkaufbill bis dahin ſuspendirt
bleiben werden Die Schankſteuerbill wird zurückgezogen werden Vor
dem Beginn der Herbſtfeſſion wird das Miniſterium eine Rekon
ſtruktion erfahren wahrſcheinlich mit Hartington als Premier
miniſter und Salisbury wird Miniſter des Auswärtigen bleiben

WS e e
Um nnliebſamen Unterbrechungen in der Zuſtellung

unſeres Blattes an die verehrlichen Poſtabonunenten beim
Quartalwechſel vorzubengen bitten wir dieſelben ihr
Abonnement pro drittes Quartal ſchon jetzt gefl zu ernenern

Die Expedition des General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis
e

Berliner Börſe
Freitag 27 Juni

Anfangskourſe

Credit 165s 10 Bochum Guß 165,70Franzoſen 101,30 Hiberniag 163Lombarden 60,40 Marienburg Mlawka 65,25
Disconto Commandi 222,550 Oſtpreuß Südbahn 99,40
Darmſtädter Bank 157,75 Dux Bodenbach 224,60
Dresdener Bank 15 ,60 h Elbethal 106
Handelsgeſellſchaft 166,25 Gotthardtbahn 169,60
Nationalbank f D 134,70 Warſchau Wien 226
Internationale Bank 118 Nordd Lloyd 156,80
Dortmunder Union 88,50 l 4 Ungarn 39,75
Laurahütte 1148,80 Ruſſiſche Noten 233

Tendenz ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankßzeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Juni

Bei weſtlichen Winde etwas kühleres Wetter mit ver
änderlicher VBewölkung und mit Neigung zu Regen

NÄro e eWanren von 5Gummi Burn ParisFeinate SpecialitätenZollfreier Verſand durch L Fischer Berlin C 19 Sehdelſtr 25
SpezialPreisliſte gegen 20 Pfg Portoauslage
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Mein ſeit 1878 innegehabtes

Soiclen Manufactur Mocde Leinen und Baumwollwaaren Gesehäft

verbunden mit Damen und Mädchen Confection
habe ich am heutigen Tage an die Herren Hermann Doebel uns Emil NMeisel käuflich übergeben Für das mir während dieſer
Zeit in ſo hohem Maaße entgegengebrachte Vertrauen ſeitens meiner geehrten Kundſchaft beſtens dankend bitte ich ſelbiges auch anf meine
Nachfolger gütigſt übertragen zu wollen es wird ſtets das Prinzip der Firma bleiben nur gediegene und prima Qualitäten zu

Original Fabrik Preisem
zu verabfolgen

Halle a den 28 Juni 1890
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2 ſdirete Er des Marktes Vis vis der BörſeS 90

V V
Auf Obiges bezugnehmend erlauben wir uns einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend ganz ergebenſt mit

zutheilen daß wir am heutigen Tage
das Geſchäft des Herrn G A Henze ier Schülershof 22 vis vis der Börſe

käuflich erworben haben Langjährige Thätigkeit der Branche ſowie genügende Wagrentenntuſſſe und hinreichende Mittel ſetzen uns in

den Stand nur mit den erſten Fabriken des Jn und Auslandes in Verbindung zu treten
Es wird unſer ſtetes Beſtreben ſein die bisher wie bekannt beſtgeführten Qualitäten weiter zu führen und ſichern wir einem

uns beehrenden hochgeehrten Publikum bei eoulanteſter und reellſter Bedienung billigſte Preisnotirung zu

Hermann Doebel Emil Meisel
von 1886 bis 1890 im Hauſe J Lewin thätig
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5 Brikeks Kohlenſteine Musikalien

Söhne Suiorohlen e eercetn
ſowie ſonſtige Feuernngsmaterialien in Fuhren frei Gelaß zu den theile liefert billigſt

billigſten Preiſen empfehlen Hermann Röder Muſikhandlg
Rngel Vogel u u Bitterfeld Lindenſtraße 7a

9 h 906000000600000
Grösstes Geschäft der Provinz Sachsen

S WeissHalle a S
Ecke Leipzigerstrasse dicht am Markt

i ä

Ki d R kö hzinderwagen Kriſrkörbr
ſowie alle anderen Korbwaaren empfiehlt in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

W Leopolcl Manuergaſe 9

S

t dIDieclerverkäufer
mache ich ganz beſonders auf meine

ſtets großen Vorräthe in allen Ar
tikeln aufmerkſam
e Durch Maſſenconſum bin ich

J in der Lage meinen geehrten Ab
nehmern u Vortheile zu bieten
als jede Coucurrenz

rCdu

Da wie bekaunt mein Geſchäft

Haupkoorzüge

meiner Confertion
t Gute Stoffe mit beſtenZuthaten e Sitz

neneſte Faron
Vorzügliche Verarbeitung I Parterre u I Etage bestehend aus s Verkaufsräumen

l

Der vorgerückten Saiſon j Auswahl Unglanbliches leiſtetKammgarn Suhn Anzüge n wüthes leiſe
halber vertauſe helte v 2 in Kammgarn Croiſé und ſo findet man Kleidungsſtücke in
züge ſonſt 20 24 und Anzüge ſchwarz Tuch v 30 45 M den allerneneſten und feinſten

28 Mark

jetzt für
15 18 u 22 Mk

Stoffen die ſonſt nur nach Maaß
gefertigt werden in großen Vor

räthen ſtets auf Lager und er
möglicht dieſes einem jeden
Käufer für einen billigen Preis

ein feines Kleidungsſtück zu

Promenaden Anzüge
in den geſchmackvollſt Farben

von 18 30 Mk
Kinder Amzüge

in neueſten Facons von
4 Mk an

u ſchönſten Neuheiten von
30 45 Mark

Jacket und Rock
Anzüge

in überraſchender Auswahl
von 15 30 MkSämmtliche Sachen ſind noch

in den neueſten Stoffen auf

Lager und mache ein ge
ehrtes Publikum auf die Preis

ermäßigungen im Schaufenſter

aufmerkſam

Joppen Schlafröcke
Fracks u Kellnerjacken
seidene Westen u s W

l dalen
Schuwaloff Paletots

von 10 30 Mark

Bestellungen nach NManass
werden unter Leitung einer bewährten Arbeitskraft bei ſauberſter Ausführung

zu billigſten Preiſen angefertigt

Jeder Geschmack wird nach Wunsch befriedigt

Meine umfangreichen Geſchäftsräume ſind auch für Kichtkänfer von früh 7 bis Abends 8 Ahr geöfuret

erwerben

Nach meiner langjährigen Er
fahrung kanfe nur die beſten
Fabrikate und leiſte dem Käufer

für deren Reellität jede
Garantie
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